Wannkopfläufer des TV 03 Echzell beim Frankfurt-Marathon aktiv!

Die großen Reisen stehen noch bevor, aber auch vor der Haustür kann man Marathon laufen: mit 8 Startern, die den ganzen Marathon absolvierten, sowie 2 Läufern, die Teil einer Staffel waren, traten die Wannkopfläufer bei gutem Laufwetter in Frankfurt an.

Von Beginn an entwickelte sich ein flottes Rennen, bei dem jeder seinen eigenen Laufrhythmus fand. Die große Zuschauerunterstützung vor allem in der Innenstadt war naturgemäß eine große Hilfe, denn kurz vor dem Ziel schwinden bei den meisten Marathonis doch die Kräfte. Unterstützung erhielten die Starter auch von einer großen Zuschauergruppe der Echzeller Läufer, die an der Alten Oper für mächtig Stimmung sorgten und nochmals einen Schub für die letzten Kilometer bis zum Ziel gaben.   

Mit einer neuen Bestzeit konnte Uwe Gröb in die Frankfurter Festhalle einlaufen. Mit seine Zeit von 3:39:54 Stunden verbesserte er sich deutlich und belegte Gesamtplatz 3.098 (Platz 836/M 40). Schnellster Läufer – ebenfalls mit neuer Bestzeit – war Ralf Vogelsberg, der sein Ziel, unter die 3-Stunden-Grenze zu laufen, nur knapp verfehlte. Mit 3:03:02 Std. war er dennoch zufrieden und belegte Gesamtplatz 637 (Platz 97/M 30). Es folgte Johannes Schneider, der sich vor dem Lauf zwar eine bessere Zeit erhofft hatte, aber mit 3:24:05 Std. (Platz 1.732, Platz 210/MHK) dennoch zufrieden war. Weitere Starter des TV 03 Echzell: Achim Grigori (3:50:56 Std., Platz 4.068, Platz 450/M 30), Christine Wienchol (3:55:16 Std., Platz 521 Frauen, Platz 76/W 30), Tobias Jäger (3:55:16 Std., Platz 4.472, Platz 436/M 50) und Lioba Ess-Leim (4:14:23 Std., Platz 890/Frauen, Platz 60/W 50). Als Staffelläufer waren Dr. Wilfried Schneider (er lief die letzten beiden Etappen über 24,2 Kilometer für Procter & Gamble) sowie Michael Vogel (als Schlussläufer der Staffel der Messe Frankfurt über 14,2 Kilometer) unterwegs. Beide waren mit ihren Zeiten sehr zufrieden und genossen – wie alle anderen Finisher auch – den Zieleinlauf in der Frankfurter Festhalle. In Kürze geht es für eine große Gruppe der Wannkopfläufer wieder weit weg: Ziel ist Mitte November die Karibikinsel Kuba. Dort wird man am Havanna-Marathon und Halbmarathon teilnehmen und anschließend die Insel auf einer großen Rundreise unsicher machen.

